
Durch die Vereinten Nationen wurde der Weltkindertag im September 1954 ins Leben gerufen. 
Das Ziel, solch einen Tag zu etablieren, bestand darin, Themen wie Kinderschutz, Kinderpolitik und
vor allem die Rechte der Kinder in den Mittelpunkt zu stellen.

In Deutschland gibt es den Kindertag sogar zweimal. Die Ursache ist in der Geschichte unseres
Landes begründet, in der Teilung von Ost und West.

So ist in der ehemaligen DDR der 1.Juni und in der BRD der 20.September der bekanntere Termin
des Feierns der Kinder.

Die  Thüringer  haben  2019  einen  Schritt  gewagt,  der  auch  uns  in  MV  gefallen  würde.  Der
20.September wird im Freistaat als gesetzlicher Feiertag gefeiert.  Eltern und Kinder bekommen
damit die Chance, gemeinsam etwas zu erleben, gemeinsam Zeit zu verbringen. 

Am diesjährigen Weltkindertag wurden die Schülerinnen und Schüler der Regionalen Schule "Fritz
Reuter"  mit  Naschereien durch ihre  Fach-  oder  Klassenlehrer  überrascht.  Vielen Dank an  Frau
Tiltmann  und  Herrn  Busch  vom  rührigen  Schulverein,  die  sich  für  die  Umsetzung  der
Überraschungsidee einsetzten. 600 süße Dinge erfreuten die Lernenden.

PS: 
Auf  der  Homepage  unserer  Schule  sind  für  den  Monat  September  Informationen  über  die
Verabschiedung eines  Kollegen,  die  Zeugnisausgabe  der  Klassen  9  und  10,  die  Begrüßung der
Erstklässler und Schmierereien im Ehrenhain zu lesen. 
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